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1. Wie groß die Weis - heit und die Lieb am
2. Sein teu - res Blut gab er da - hin, sein
3. Ge - hor - sam mach - te Je - sus Christ zum
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ho - hen Him - mels - thron, daß uns zum Trost und
Le - ben für die Welt; für uns - re Schuld ward
Sie - ger einst schon hier. „Dein Will, nicht mei - ner
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Heil ge - sandt der Herr als Men - schen - sohn.
Got - tes Sohn als Op - fer dar - ge - stellt.
sei ge - tan!” war sei - nes Le - bens Zier.

? b œ œ œœ ˙̇ œœ ˙̇ œœ ˙̇ œœ ˙̇˙

U

u

][

Wie groß die Weisheit und die Lieb

4.  Er zeigte uns den rechten Weg
     durch Wort und eigne Tat,
     zum Licht und Leben, himmelwärts,
     nach Gottes ewgem Rat.

Text:  Eliza R. Snow (1804–1887)
Musik:  Thomas McIntyre (1833–1914)

Mose 4:1, 2
Alma 42:14, 15

5.  Wie groß, wie herrlich und wie schön
     ist der Erlösungsplan,
     wo Lieb, Gerechtigkeit und Gnad
     uns führen himmelan.

122


